
Als Schirmherrin des 
Innovationspreises  
Mitbestimmung
lade ich Sie herzlich zur Teilnahme ein. Mit ihrem täglichen 
Einsatz in den Betrieben und Dienststellen leisten die Mit-
bestimmungsorgane einen unverzichtbaren Beitrag für die 
wirtschaftliche Entwicklung und den sozialen Zusammenhalt 
unseres Landes. Digitalisierung, demographischer Wandel 
und Fachkräftesicherung stellen die Arbeitswelt vor große 
Herausforderungen. Zugleich bietet sich aber auch die große 
Chance, die Arbeitswelt von morgen aktiv mitzugestalten. 

Der Innovationspreis Mitbestimmung zeichnet die besten der 
vielen innovativen Ideen und Projekte aus. Sie stehen damit 
für aktive Teilhabe, Qualifizierung, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf und damit stellvertretend für Gute Arbeit. Gleich-
zeitig trägt diese Auszeichnung dazu bei, die Arbeit der Ver-
tretungen der breiten Öffentlichkeit vorzustellen und Impulse 
für die Mitbestimmung im Land zu setzen. 

Den Beiträgen sehe ich mit großem Interesse entgegen und 
wünsche allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen viel Erfolg.

Malu Dreyer 
Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz

Kontakt 
DGB Rheinland-Pfalz/Saarland  
Dietmar Muscheid (V.i.S.d.P.) 
Kaiserstraße 26-30  
55116 Mainz

Mitbestimmen!
Ausschreibung für Aktive  
in der ArbeitnehmerInnen-
vertretung 

www.mitbestimmung-rlp.de
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Verfahren

Unter allen eingegangen Anmeldungen werden bis zu drei 
Projekte pro Kategorie nominiert. Eine Jury aus Politik, 
Wissenschaft und Praxis wird aus den nominierten Projekten 
dann die jeweiligen Preisträger auswählen.

Die Kriterien für die Bewertung der einzelnen Arbeiten sind 
u.a. der Innovationsgrad, die Umsetzbarkeit, die Übertragbar-
keit, die konkreten Auswirkungen auf den Alltag im Betrieb/
der Dienststelle, die Originalität, die Nachhaltigkeit sowie die 
gesamtgesellschaftliche Bedeutung.

Für eine erfolgreiche Teilnahme am „Innovationspreis  
Mitbestimmung Rheinland-Pfalz“ ist Folgendes zu beachten:

"" Anmeldung unter www.mitbestimmung-rlp.de voll-
ständig und aussagekräftig bis zum 15.09.2015 ausfüllen. 

"" Damit sich die Jury ein Bild von Eurem Projekt machen 
kann, könnt Ihr ergänzende Materialien einreichen:  
Betriebsvereinbarungen, Projektbeschreibungen, Fotos, 
Flyer, Konzeptpapiere, Briefwechsel, Presseartikel, Schau-
bilder und BR-Zeitungen.

"" Ggf. erfolgt eine Rückmeldung durch den DGB Rheinland-
Pfalz/Saarland zwecks Rückfragen bzw. Ergänzung und 
Konkretisierung der Unterlagen.

Anmeldeschluss ist der  
15. September 2015!

*Veröffentlichung der Projektinhalte: Mit der Teilnahme am „Innovations-
preis Mitbestimmung Rheinland-Pfalz“ und dem Einreichen der Bewerbung 
erklärt sich der Einsender mit der Veröffentlichung seines Projektes – ganz 
oder in Teilen sowie entsprechender Berichterstattung in Wort und Bild –  
einverstanden. Die Veröffentlichung erfolgt in Print und/oder elektronisch.

Innovationspreis Mitbestimmung Rheinland-Pfalz

Liebe Kolleginnen  
und Kollegen,
ob Betriebs- oder Personalrat, ob Mitarbeitervertretung oder die 
Vertretungen von Schwerbehinderten und Auszubildenden – 
erst die Menschen und ihr Engagement erfüllen diese Begriffe mit 
Leben. Sie sind die tragenden Säulen der Mitbestimmung in den 
Betrieben, Dienststellen und Unternehmen. Deshalb danke ich 
allen „Mitbestimmerinnen und Mitbestimmern“ für ihre wichtige 
Arbeit in den Räten und Vertretungen! 

Mit dem „Innovationspreis Mitbestimmung Rheinland-Pfalz“ 
wollen wir in diesem Jahr erstmalig innovative Projekte aus-
zeichnen. Denn eines ist sicher: In einer globalisierten Wirtschaft 
verliert die Mitbestimmung nicht an Bedeutung, im Gegenteil, 
Mitbestimmung wird immer wichtiger, um gute Arbeitsbedin-
gungen zu schaffen und zu schützen. Ich wünsche allen Teilneh-
menden viel Erfolg und freue mich auf ein persönliches Treffen.

Dietmar Muscheid
Vorsitzender
DGB Rheinland-Pfalz/Saarland

Erstmalig schreibt der DGB Rheinland-Pfalz/Saarland in diesem 
Jahr unter der Schirmherrschaft der rheinland-pfälzischen 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer den „Innovationspreis Mit-
bestimmung Rheinland-Pfalz“ aus. Mit diesem Preis soll Euer 
Engagement in Betrieben und Dienststellen für den Erhalt oder 
die Schaffung von Arbeitsplätzen, die Verbesserung der Arbeits-
bedingungen, kurzum für GUTE ARBEIT ausgezeichnet werden. 
Gleichzeitig sollen Eure Projekte zu Beispielen erfolgreicher Mit-
bestimmung in Rheinland-Pfalz werden. Es werden innovative 
Projekte gesucht, egal ob sie mit Arbeitsschutz, der Gestaltung 
des Arbeitsplatzes und von Arbeitsabläufen, mit personellen 
Angelegenheiten oder weiteren Themen wie der Digitalisierung 
der Arbeitswelt zu tun haben. Die Hauptsache ist, dass Ihr mit 
dem Projekt neue, nachahmenswerte Wege gegangen seid 
oder gerade geht.

Die Ausschreibung richtet sich an die Kategorien

"" Betriebsräte in Großunternehmen (mehr als 250 Beschäftigte)
"" Betriebsräte in KMU (weniger als 250 Beschäftigte)
"" Personalrat
"" Schwerbehindertenvertretungen
"" MAV (kirchliche Einrichtungen)
"" Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV)

Die Auszeichnung steht symbolisch für die Arbeit und das häufig 
zu wenig gewürdigte Engagement von Mitbestimmungsorganen 
im Interesse der Mitarbeiterinnen, der Mitarbeiter und der Ge-
sellschaft.

In einer Wanderausstellung, einer Publikation und mit  
einem Internetauftritt werden die nominierten und aus-
gezeichneten Projekte dokumentiert und vorgestellt.* 

Jetzt seid Ihr gefragt! Meldet Euer Projekt ganz einfach an unter 
www.mitbestimmung-rlp.de 
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